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Kreisliga Herren Nord

TSV Ueffeln : TSV Venne II 
Montag, 27.09.2021, 20:15 Uhr

TSV Ueffeln und TSV Venne II teilen sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Kreisliga Herren Nord entführten die Gäste des TSV
Venne II in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TSV Ueffeln. Im letzten
Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 7 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, triumphierte das
Schlussdoppel Herbermann / Thelker. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Ueffeln um die Nummer 1 Karl-Heinz Pilatus nun einen
Pluspunkt in der Tabelle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 9:11, 11:4, 6:11, 11:4, 6:11 hieß es am Ende, als Pilatus /
Bodensiek und Schwarz / Menke am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Eine umkämpfte Niederlage gab es für
Dworschak / Tschirschnitz beim 2:3 gegen Herbermann / Thelker. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Herbermann / Thelker mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewannen. Kurzen Prozess machten indessen Kashung Shimrah / Busch beim 15:13,
11:7, 11:8mit Elstrodt / Wunder bei einem nie gefährdeten Sieg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte dann Karl-Heinz Pilatus beim 2:3 gegen Anne Schwarz leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp. Nach gewonnenem ersten Satz gab Dietmar Bodensiek das Spiel gegen Markus
Herbermann noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 6:11, 4:11, 10:12. Wenig später ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Daniel Thelker war dagegen der Gastgeber Dirk Dworschak. Lange
dagegenhalten konnte am Nachbartisch Journeyson Kashung Shimrah beim 2:3 gegen Werner
Menke. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Die richtige Taktik hatte Rainer Busch wiederum beim
3:0-Erfolg gegen Rolf Wunder ab dem ersten Ballwechsel. 2:3 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Timo Tschirschnitz und Werner Elstrodt sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Karl-Heinz Pilatus hatte gegen
Markus Herbermann bei seinem 0:3 nichts zu bestellen. Lange mit Anne Schwarz kämpfen musste
Dietmar Bodensiek, bis er seine Kontrahentin mit 12:14, 11:8, 10:12, 11:7, 11:9 niedergerungen
hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bodensiek mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Mit 3:1 siegte Dirk Dworschak gegen Werner Menke
und gab dabei nur einen Satz her. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz an den jeweiligen Sieger gingen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Beim folgenden 6:11, 11:5, 11:4, 11:8-Erfolg gegen Daniel Thelker hatte Journeyson
Kashung Shimrah nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Die
richtige Taktik hatte Rainer Busch beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Werner Elstrodt von
Beginn an. Timo Tschirschnitz besiegelte danach mit einem 11:4, 7:11, 11:9, 11:9 gegen Rolf
Wunder einen Punkt für sein Team. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Einen wichtigen
Erfolg verpassten Pilatus / Bodensiek bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Herbermann / Thelker.
Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.10.2021
gegen den SC Achmer/SC Rieste (SG), während der TSV Venne II am 16.10.2021 gegen den TuS
Engter II antritt.

 Punkte:
 TSV Ueffeln

Doppel: Pilatus / Bodensiek (0), Dworschak / Tschirschnitz (0), Kashung Shimrah / Busch (1) 
Einzel: K. Pilatus (0), D. Bodensiek (1), D. Dworschak (2), J. Shimrah (1), R. Busch (2), T.
Tschirschnitz (1) 

 TSV Venne II
Doppel: Herbermann / Thelker (2), Schwarz / Menke (1), Elstrodt / Wunder (0) 
Einzel: M. Herbermann (2), A. Schwarz (1), W. Menke (1), D. Thelker (0), W. Elstrodt (1), R. Wunder
(0)


